
  

 

   

 

Pressemitteilung, 08. November 2022 
 

Marec Stachly holt Gold im Snooker 

 
Die erfolgreichen Tage gehen für den Sächsischen 
Billard-Verband bei den Deutschen Meisterschaften der 
Jugend in Bad Wildungen weiter. Am heutigen Dienstag 
sicherte sich Marec Stachly vom SC Limbach-Oberfrohna 
völlig verdient und in überzeugender Manier den 
Deutschen Meistertitel im Snooker der U18. 
 
SBV-Mediaseite: Die Billard-DM 2022 mit allen Fotos und 
Informationen auf einen Blick 
 
In seinem Halbfinale traf Stachly heute auf Joel Fandrei 
vom BC Selb, gegen den er nach 1:1-Zwischenstand mit 
einem Break von 103 Punkten im dritten Frame glänzte. 
Im vierten Durchgang verlief das Geschehen dann wieder 
spannender, doch letztlich konnte sich Stachly auf die 
letzten Farbigen durchsetzen. 
 
Im Finale ging es nun im Modus Best of 7 weiter. Im 
ersten Frame gegen den Fürther Jakob Pfeiffer hatte 
Stachly zunächst das Nachsehen, doch danach lief es 
wieder wie am Schnürchen. Nach einem schnellen 
Ausgleich setzte Stachly mit einem 60er Break noch 
einen oben drauf und ging in Führung. Deutliche 
Angelegenheiten wurden auch die Durchgänge vier und 
fünf, die nicht nur für das 4:1 sorgten, sondern dem 
jungen Sachsen auch die Goldmedaille bescherten. 
 
5-Kegel: 
Gleich drei der vier Teilnehmer des 5-Kegel-Wettbewerbs 
der U21 kommen aus Sachsen. Dementsprechend groß 
sind die Chancen auf eine weitere Goldmedaille, zumal 
der Freiberger Nick Haake im ersten Match gleich mal mit 
2:0-Sätzen gegen Leon Enge (SV Kolkwitz) gewinnen 
konnte.  
Im sächsischen Duell zwischen Felix Schrobback 
(Chemnitzer BC) und Ian Welde (Höckendorfer BSV) 
setzte sich der Erstgenannte ebenfalls mit 2:0 sicher 
durch. Die Medaillenentscheidungen fallen hier am 
Mittwoch. 

 

   

 

   

 

 

 

   
 

   

 

Marec Stachly holt für 
Sachsen Gold im Snooker. 
 
Veranstalter: 
Deutsche Billard-Union 
Altenhöfener Straße 42 
44623 Herne 
Tel: 02323 / 9604239 
 
Veranstaltungsort: 
Wandelhalle 
An der Georg-Viktor-
Quelle 3 
34537 Bad Wildungen 
Telefon: 05621 / 9679611 
 
Sächsischer Billard-
Verband 
SBV-Facebookseite 
SBV-Webseite 
 
Deutsche Billard-Union 
DBU-Facebookseite 
DBJ-Facebookseite 
DBU-Webseite 
 
Mediaseite der 
Deutschen Billard-Union 
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Eurokegel: 
Die drei oben genannten Sportler sind parallel auch im 
Eurokegel auf dem Turnierbillard aktiv. Insgesamt 
nehmen sechs Athleten teil, die im Jeder-gegen-Jeden-
Modus den neuen Deutschen Meister ermitteln. 
Ungeschlagen blieb bisher nur Felix Schrobback, 
während sich Ian Welde und Nick Haake je einmal 
geschlagen geben mussten. 
 
Pool-Billard: 
- Männliche U15 
Tobias Lämmel von Pool 2000 Leipzig vertrat hier die 
sächsischen Farben, doch mit dem Ausgang des Turniers 
wird der Youngster leider nichts zu tun haben. In der 
Verliererrunde traf er ausgerechnet auf den Deutschen 
10-Ball Meister Martin Takeshi Rösler vom SV Motor 
Babelsberg, gegen den er bei der 1:4-Niederlage 
weitestgehend auf verlorenem Posten stand. 
 
- Männliche U17 
Eine Altersklasse höher konnte sich Luca Barth (ebenfalls 
Pool  2000 Leipzig) erfolgreich für das Achtelfinale 
qualifizieren, in dem er gegen Bela Balke vom 1. PBC 
Hellweg durchaus Chancen hatte. Dementsprechend eng 
verlief die Partie, die dann letztlich erst im achten Rack 
entschieden wurde. Leider zog Luca mit 3:5 den Kürzeren 
und beendete den Wettbewerb somit auf dem neunten 
Rang. 
 
- Männliche U19 
Ein echtes Ausrufezeichen setzte derweil Janosch Nuck 
bei der U19. Der Bautzener erreichte nicht nur das 
Achtelfinale, sondern setzte sich dort auch mit 6:1 sehr 
deutlich gegen den Aschaffenburger Enrik Spoerer durch. 
In der Runde der letzten Acht geht es nun gegen Nico 
Roder (PBC St. Augustin), gegen den sich Janosch 
berechtigte Chancen ausrechnet. 
 
- Männliche U23 
Ebenfalls großartig ist das Abschneiden von Clemens 
Ebert bei der U23. Der Leipziger marschierte heute durch 
das komplette Feld und steht dank eines 7:2 gegen den 
Straubinger Lorenzo Weiss bereits im Halbfinale. Damit 
hat er also eine Medaille sicher. Welche Farbe diese 
haben wird, entscheidet sich am Mittwoch. Gegner wird 
der Jägersburger Leon Kohl sein. 
. 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Achim Gharbi 
Leitung Öffentlichkeitsarbeit 
Kontakt: achim.gharbi@touch-magazine.net 
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